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Allgemeine Beschreibung des Mautsystems 

 
Generell ist die Benutzung des montenegrinischen Straßennetzes kostenlos. Die 
einzige Ausnahme bildet der Sozina-Tunnel auf der Straße E80 (Podgorica-Bar), 
dessen Durchquerung für alle Kraftfahrzeuge gebührenpflichtig ist. 
Am 15. Juni 2008 wird in Montenegro eine Öko-Maut eingeführt, die für alle 
Fahrzeuge entrichtet werden muss und deren Erlös Umweltprojekten zugute 
kommen wird. Auch Touristen, die nur durch das Land durchfahren, bezahlen am 
Grenzübergang und bekommen eine Vignette, die auf die Windschutzscheibe 
geklebt werden muss.  
  
Voraussetzungen – Was muss vor der Fahrt gemacht werden? 
 
Es gibt keine Voraussetzungen für die Benutzung des montenegrinischen 
Straßennetzes. 
 

Zahlungsmodalitäten 

 
Die Gebühren für die Benutzung des Sozina-Tunnels können an Mautstationen vor 
dem Tunnel bar in EUR (EUR ist die Landeswährung Montenegros) bezahlt werden. 
 
Die Öko-Maut wird direkt bei der Zulassung von neuen Fahrzeugen eingehoben, 
ansonsten wird bei Eintritt nach Montenegro am Grenzübergang die Vignette 
gekauft. Zurzeit kann die Vignette nur in bar bezahlt werden, in Kürze wird es auch 
elektronisch möglich sein. Die Vignette muss auf die Innenseite der 
Windschutzscheibe ins rechte obere Eck geklebt werden.  
 

Tarife 

Für eine einfache Fahrt durch den Sozina-Tunnel werden folgende Gebühren 
verrechnet (Unterscheidung nach Fahrzeugart und höchstem zulässigen 
Gesamtgewicht): 



 
Pkw: 2,50 EUR 
Pkw mit kleinem Anhänger: 4,00 EUR 
Pkw mit großem Anhänger, Wohnmobile, Kleinbusse (7 bis 20 Sitze): 5,00 EUR 
Busse mit mehr als 20 Sitzen: 12,00 EUR 
Lkw bis zu 5 t höchstes zulässiges Gesamtgewicht: 7,50 EUR 
Lkw über 5 t höchstes zulässiges Gesamtgewicht: 9,50 EUR 
Lastzüge: 18,00 EUR 

 
Die Öko-Maut variiert nach Größe des Fahrzeugs und nach Fahrzeugart. Sie kann 
folgende Beträge annehmen:  
 
Fahrzeuge (Personentransport) mit mindestens 4 Reifen (Kategorie M):  
 M1: Pkw, Kleinbusse (bis zu 9 Sitzen)            10 EUR 
 M2: Fahrzeuge (mehr als 9 Sitzen, bis zu 5t)           30 EUR 
 M3: Fahrzeuge (mehr als 9 Sitze, über 5t)           50 EUR 
 
Fahrzeuge (Frachttransport) mit mindestens 4 Reifen (Kategorie N):  
 N1: Fahrzeuge bis zu 3,5t               80 EUR 
 N2: Fahrzeuge von 3,5t bis zu 12t           100 EUR 
 N3: Fahrzeuge über 12t            150 EUR 
    
Die Vignette ist immer bis zum nächsten 14. Juni gültig, egal wann sie gekauft 
wird. Eine Kurzzeit-Version für Touristen gibt es zunächst nicht. 
 

Kontrollen und Sanktionen  

Wird bei einer Kontrolle festgestellt, dass die Vignette zur Bezahlung der Öko-Maut 
nicht vorhanden ist, wird eine Strafe von EUR 165 verhängt.  
 

Aktuelle Entwicklungen und mögliche Änderungen des Mautsystems 

 
Es ist geplant, künftig auch auf anderen montenegrinischen Straßen Mautgebühren 
einzuheben. So soll beispielsweise auf der derzeit in Bau befindlichen Schnellstraße 
zwischen Verusa und Mateševo eine Straßenbenutzungsgebühr eingeführt werden. 
 
 

Weiterführende Links 

 
www.ecotax-montenegro.gov.me: Website der Regierung mit allen Informationen 

zur Öko Maut (auch in Englisch) 
 
 
 
 

http://www.ecotax-montenegro.gov.me/
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